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Vorwort

Seit dem 01.01.2019 sind mittlerweile alle psychiatrischen, psy-
chosomatischen und kinder- und jugendpsychiatrischen Kran-
kenhäuser verpflichtet, auf Grundlage des PEPP-Entgeltsystems 
abzurechnen.

Mit dem neuen Entgeltsystem ist die Dokumentation im Rahmen 
der Abrechnung im Vergleich zu Zeiten, als noch über tagesglei-
che Pflegesätze abgerechnet wurde, deutlich komplexer gewor-
den. Eine vollständige und korrekte Dokumentation erbrachter 
Leistungen bildet jedoch im neuen Vergütungssystem auch zu-
künftig bei weiterer Ausgestaltung des Entgeltsystems als Bud-
getsystem die Grundlage für die Abrechnung im Einzelfall.

Die Dokumentation stellt dabei insbesondere auch unter Berück-
sichtigung der Tatsache, dass die Klassifikationssysteme und das 
Vergütungssystem jährlich weiterentwickelt werden, eine große 
Herausforderung für die betroffenen Fachabteilungen und Kran-
kenhäuser dar. Kenntnisse über die Klassifikationssysteme in 
ihrer jeweils aktuellen Version, aber auch über die zahlreichen 
darüber hinaus relevanten Richtlinien sind dafür unabdingbar.

Immer wieder kommen dabei neue Herausforderungen hinzu, 
wie die Konfrontation mit Rechnungsprüfungen oder Änderun-
gen der rechtlichen Rahmenbedingungen.

Dieser Kodierleitfaden soll helfen, einen Überblick über die 
komplexen Zusammenhänge von Diagnosekodes, Prozeduren-
schlüssel und den in Psychiatrie und Psychosomatik relevanten 
Richtlinien zu bekommen, und damit die mit der Dokumentation 
und Kodierung betrauten Mitarbeiter bei ihrer täglichen Arbeit 
zu unterstützen.

Münster, Januar 2025

Dr. Kristina Siam
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